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1. Einleitung  

Zuerst möchte ich mich bei euch dafür bedanken, dass ihr heute gekommen seid und zum zweiten möchte ich mich für die 
Tatsache entschuldigen, dass ich nicht Portugiesisch spreche!  

 

Heute werde ich euch viele Dinge sagen, welche ihr wahrscheinlich ziemlich konfrontierend  und manchmal schwer zu 

hören finden werdet, aber ich fände es gut, wenn ihr in der Lage wärt mit mir in einer Unterhaltung eingebunden zu 
bleiben und so viele Fragen zu stellen wie ihr wollt. Dann können wir durch alle Dinge durcharbeiten, welche ihr 

konfrontierend findet. Es ist immer konfrontierend jemanden über andere Glaubenssysteme sprechen zu hören und aus 

diesem Grund müssen wir manchmal gefühlsmäßig der Idee gegenüber offen bleiben neue Dinge zu hören. So, darum 
würde ich euch heute gerne bitten; emotional offen zu bleiben, so dass wir über neue Dinge sprechen können, die ihr 

vielleicht vorher noch nicht gehört habt. [00:06:28.13] 

 

Heute werden wir über zwei Hauptthemen sprechen: "Die Wahrheit Über - Gott“ und "Die Wahrheit Über - Die 
Menschliche Seele." Diese Themen beziehen sich auf eure gesamte Existenz aber sie handeln hauptsächlich von 

spirituellen Angelegenheiten; Dinge die mit Liebe zu tun haben. Also es ist besonders der Aspekt der Liebe welchen ich 

hervorheben möchte, denn für mich handelt es sich bei wahrer Spiritualität darum sich in Liebe weiter zu entwickeln. Ich 
möchte euch gern ein paar Ideen vorstellen wie ihr euch in Liebe wesentlich schneller entwickeln könnt, sehr rapide 

Veränderungen in eurem Leben hervorruft und eine liebevollere Person werdet. Und ich sage damit nicht, dass ihr nicht 

schon eine liebevolle Person seid, aber mein Gefühl ist, dass es für uns sehr, sehr wichtig ist Liebe in einem viel größerem 
Umfang zu verstehen als wie wir das momentan auf der Erde tun, denn die meisten Probleme welche auf der Erde 

existieren, sind alle auf einem Mangel an Liebe gegründet.  

 

Nun, um mit euch über diese Dinge sprechen zu können, muss ich vorerst ein paar grundlegende Prinzipien erläutern, auf 
welchen wir eine Basis des Verständnisses aufbauen können. Das Thema der heutigen Diskussion ist “Die Wahrheit Über 

- Gott.” 

 
Gott ist kein sehr angenehmes Wort für viele Menschen und wenn wir über Gott sprechen denken noch viele andere 

Menschen, dass wir beginnen über Religion zu reden. Aber ich spreche über Gott mehr im Sinne des universalen 

Schöpfers; unser aller Erschaffer und wie wir eine Beziehung mit diesem Individuum haben können. 

1.1. Einleitung zu Jesus und Mary  

, was ich als allererstes erwähnen möchte ist, dass ich gern etwas über Mary und mich sprechen möchte, damit ihr uns als 
Menschen kennenlernen könnt. Also Mary, die Dame welche dort sitzt, ist meine Partnerin. Mary ist 33 Jahre alt und 

Mary ist in der ganzen Welt gereist. Genau genommen hat sie viel Zeit in Südamerika verbracht, war aber niemals in 

Brasilien. Ich selber war vorher noch niemals in Brasilien oder Südamerika. Marys’ Nachname ist Mary Luck (Glück), 
daher könnte man sagen, dass ich ein glücklicher Mann bin (Gelächter), aber Mary hat all diese Witze schon gehört 

(Lachen). Mary und ich leben in Australien und wir reisen um die Welt, um spirituelle Dinge zu lehren. Mein Name ist 

Alan John Miller und ich bin 49 Jahre alt und ich habe zwei Söhne, einer ist 28 Jahre alt und der andere 26 Jahre alt. 
Einige von euch haben nicht gedacht, dass ich 49 Jahre bin und mit der Zeit kann ich erklären warum ich jung aussehe.  

Was ich euch als nächstes sagen möchte ist sehr konfrontierend und viele von euch werden es schwierig finden. Mary und 

ich sind seit 2000 Jahren am Leben. Es ist für uns ein vollständiges Leben und es ist ein Leben an welches wir uns in 

einem Zeitraum erinnern. Das erste Mal als ich auf die Erde kam wurde ich Yeshua (Jeschua) Ben Josef genannt, also ihr 
kennt mich als Jesus, aber tatsächlich kennen mich die meisten Menschen nicht. Mary wurde zum ersten Mal im ersten 

Jahrhundert als Mary Magdalene (Maria Magdalena) geboren und natürlich kennen viele Menschen Mary Magdalene 

auch nicht, denn viele Dinge von denen wir denken, dass wir sie über diese zwei Menschen, welche genau genommen ich 
selber und Mary sind, wissen, sind Dinge welche uns von anderen gelehrt wurden, anstatt uns (Jesus und Mary) 

persönlich zu kennen. [00:16:39.04] 

1.2. Einleitung der Göttlichen Wahrheit 

Nun für diesen 2000 jährigen Zeitraum haben Mary und ich das gelehrt was wir die Göttliche Wahrheit nennen. Es ist 

nicht meine Wahrheit und es ist nicht Marys’ Wahrheit. Ich musste diese Wahrheit durch einen Prozess mit Gott lernen 
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und als ich durch diesen Prozess ging, entdeckte ich viele Dinge, welche die Durchschnittsperson auf der Erde nicht 
entdecken kann, ohne durch denselben Prozess mit Gott zu gehen. Kurz gesagt möchten wir euch die Dinge präsentieren, 

welche wir über diesen Zeitraum hinweg entdeckt haben.  
 
Nun, natürlich können wir nicht über alles diskutieren was wir in diesem Zeitraum entdeckt haben, denn das würde 2000 

Jahre dauern, aber wir können viele der grundlegenden Prinzipien von Dingen besprechen, welche wir aufgefunden 

haben, mit welchen ihr dann in eurem eigenen Leben experimentieren könnt. Mary und ich erwarten nicht von euch, dass 
ihr alles glaubt was wir sagen. Wir akzeptieren den Fakt, dass ihr freien Willen habt und das ihr jede beliebige 

Entscheidung euer ganzes Leben lang treffen könnt, ohne euch jemals auf eine andere Person zu berufen. Und das ist 

Gottes’ Geschenk an euch; im Stande zu sein, solche Entscheidungen zu treffen. Aber es gibt Vorteile im Verständnis der 

wirklichen Wahrheit des Universums im Vergleich dazu, sich durch Dinge ohne Verständnis durchzuarbeiten. Also wenn 
jemand daherkommen könnte und mit euch über viele der Dinge die tatsächlich im Universum geschehen reden würde, 

könntet ihr dann sehen, dass es euer Leben im Bezug auf die Entdeckung dieser  Dinge einfacher machen würde?  

 
Also ihr könnt gerne jegliche Fragen über das was ich gerade gesagt habe stellen und dann können wir uns dem Thema 

widmen, welches ich mit euch besprechen möchte. Sind wir alle damit einverstanden weiterzumachen? Das ist 

interessant, denn in Australien gebe ich diese Einleitung viele Male, welche ich gerade gegeben habe und viele Leute 

reagieren auf ganz verschiedene Arten und dann wenn ich um die Welt reise bekommen wir oft die gleichen Reaktionen 
von verschiedenen Leuten. 

 

 Aber ich möchte euch gerne einige Informationen präsentieren und es liegt in eurem Ermessen eine Entscheidung zu 
treffen. Wie ich gesagt habe wollen Mary und ich euch nicht zu irgendwelchen Entscheidungen zwingen und wir 

verlangen kein Geld für alles was wir tun. Alles was wir machen ist kostenlos. Der Grund warum wir das machen ist, weil 

wir glauben das die Göttliche Wahrheit für jeden der sie will erhältlich sein sollte. Und dann nehme ich an muss man die 
Frage stellen von was Mary und ich leben? Denn wir reisen herum und lehren der Welt diese Dinge umsonst ohne eine 

andere Arbeit zu machen. Wie wir leben ist, dass viele Leute welche uns und dem was wir lehren zugehört haben, uns 

einfach durch Spenden helfen wollten und das ermöglicht Mary und mir unsere Unkosten zu decken und auch unser 

Reisen zu bezahlen. Aber wir erwarten keine Spenden von euch in jeglichen Events die wir geben. Also spendet nur wenn 
ihr wirklich wollt und nicht weil ihr euch dazu verpflichtet fühlt. [00:22:28.04] 

 

2. Gott ist ein Wesen mit welchem wir eine persönliche Beziehung haben 

können   

Sollen wir mit dem Thema Gott fortfahren? Nun, ich habe das Gefühl, dass eines der Hauptprobleme in der Welt ist, dass 
viele Menschen sehr, sehr weitreichende Anschauungen davon haben wer oder was Gott ist. Also einige Leute glauben 

das Gott ein Wesen ist, aber ein sehr wütendes Wesen, welches die Menschen manchmal liebt, aber nur wenn sie Dinge 

richtig machen  und welches die Menschen zu anderen Zeiten bestraft, wenn sie das Falsche machen. Und dann gibt es 

andere Religionen in der Welt und andere Menschen welche glauben das Gott überhaupt nicht existiert, ausgenommen als 
eine Energie, ein Gefühl welches durch das Universum gesendet wird. Dann gibt es einige Menschen welche Atheisten 

sind, welche nicht glauben das Gott überhaupt existiert, es gibt also eine sehr, sehr große Vielfalt an Glaubenssystemen 

auf dem Planeten darüber wer und was Gott ist.  

Nun, ihr könnt mit allem was ich euch heute über Gott präsentiere selbst experimentieren. Das Gute am Experimentieren 

ist, dass es uns die Möglichkeit gibt eine persönliche Erfahrung zu machen, anstatt darauf zu vertrauen was uns jemand 

anderes sagt. Und erst wenn wir eine persönliche Erfahrung gemacht haben, werden wir die Wahrheit über irgendetwas 

erkennen. Daher ist es eine Sache etwas gesagt zu bekommen, aber etwas ganz anderes es tatsächlich zu glauben und ich 
persönlich finde nicht, dass es gut für irgendjemanden ist etwas zu glauben, ohne eine persönliche Erfahrung damit 

gemacht zu haben. Solange wir nicht die persönliche Erfahrung gemacht haben ist es sehr, sehr schwierig an einem 

Glauben als wahr festzuhalten. Aber manchmal werden uns unsere persönlichen Erfahrungen auf eine bestimmte Weise 
erklärt, wenn die Wahrheit dagegen ganz anders ist. Und was wir daher generell in Bezug auf Religionen auf dem 

Planeten festgestellt haben ist, dass wir eine persönliche Erfahrung mit Gott machen und dann denken, dass wir diese 

Erfahrung wegen dem Glauben den wir haben machen, aber die Wahrheit ist, dass wir diese persönliche Erfahrung auf 
Grund eines Gefühls haben, einer Verbindung zwischen Gott und uns. Also lasst mich etwas über Gott reden und dann 
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könnt ihr fühlen ob diese Dinge wahr sind oder nicht.  
  

Erstens ist Gott eine Entität oder ein Wesen. Aus Gott strömen Energien aus, welche das ganze Universum durchfließen 

und wir können über viele dieser Energien reden. Einige dieser Energien sind schöpferisch und die anderen sind 
aufrechterhaltende Energien des Universums. Aber Gott hat auch andere, man kann sagen, Gefühle für alle Ihre 

Schöpfungen.  

2.1. Gott ist ein Wesen mit männlichen und weiblichen Eigenschaften  

 

Gott ist ein Wesen mit männlichen und weiblichen Eigenschaften 

Also Gott hat männliche und weibliche Eigenschaften. Wenn wir glauben, dass Gott nur männlich ist oder nur weiblich, 
dann haben wir schon ein Problem mit Gott. Geschichtlich betrachtet haben viele Leute gelehrt, dass Gott nur männlich 

ist und sie haben Gott unseren Vater genannt und viele Gründe dafür haben damit zu tun, dass Männer geschichtlich 

bedingt den Planeten für eine Weile dominiert haben. Aber es gab eine Zeit in der menschlichen Geschichte davor, als 

Frauen den Planten dominiert haben und sie dachten Gott ist weiblich. Und die Menschheit ist durch diesen Zyklus 
gegangen, Gott ist männlich, Gott ist weiblich, Gott ist männlich, Gott ist weiblich, Gott ist männlich, Gott ist weiblich, 

vor und zurück, vor und zurück, nicht verstehend, dass Gott beide Eigenschaften und Merkmale besitzt. Also ist Gott 

ebenso sehr unsere Mutter wie auch unser Vater. [00:30:19.24] 

2.2. Gott ist liebevoll und nicht wütend oder strafend  

Und Gott als ein Wesen hat Gefühle und Emotionen aber jedes einzelne dieser Gefühle und Emotionen ist in Harmonie 

mit Liebe. Daher hat Gott keine Gefühle oder Emotionen welche nicht in Harmonie mit Liebe sind. Gott wird nicht 

wütend und Gott ist nicht strafend.  

                      

Viele Menschen auf dieser Erde glauben, dass Gott strafend ist und viele Menschen auf der Erde haben Angst vor Gott, 

denn sie glauben, dass Gott wütend wird und sie bestraft. Daher sind viele Menschen sehr zögerlich in ihrer Beziehung zu 

Gott; sie haben Angst davor eine falsche Entscheidung zu treffen, für den Fall, dass Gott sie bestrafen könnte und ihnen 

auf irgendeine Weise Leid zufügt, um sie zu korrigieren. Aber Gott hat keine solche, stark fordernde, autokratische 
Veranlagung; Gott erlaubt uns Dinge zu fühlen und Gott erlaubt uns zu experimentieren. Um zu experimentieren müssen 

wir Fehler machen, daher wäre es nicht sehr fair, dass wir experimentieren und Fehler machen und uns dann jemand dafür 

bestraft, einen Fehler gemacht zu haben.  

Demnach können wir uns Gott als jemanden vorstellen der besser ist, als die liebevollste Person die wir jemals auf der 

Erde erlebt haben. Meistens versuchen Menschen auf der Erde Gott auf ihre Art zu denken herunterzuziehen, aber um 

Gott zu begreifen müssen wir verstehen, dass wir an Gottes Art und Weise zu denken heranwachsen müssen. Daher, dass 

wir jetzt wissen, dass Gott nicht wütend ist und uns nicht bestraft, können wir uns ein bisschen mehr in unserer Beziehung 
zu Gott entspannen. Wir können uns erlauben mit dieser Beziehung zu experimentieren ohne uns zu sorgen, dass uns Gott 

irgendwann in der Zukunft dafür bestrafen wird zu experimentieren.  
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2.3. Gott ist unendlich  

Nun, ein anderes Merkmal von Gott ist, dass Gott unendlich ist. Keine Person die ich jemals bis zu diesem Zeitpunkt 
getroffen habe, selbst innerhalb von 2000 Jahren, hat je die Einschränkungen Gottes gefunden. Wir haben unsere eigenen 

Beschränkungen entdeckt, aber wir haben keine Einschränkungen von Gott gefunden. Also wenn ihr dann darüber 

nachdenkt, dass wenn Gott unendlich ist und Gott eine unendliche Menge an Gefühlen hat, dann muss Gott eine 
unendliche Menge an Liebe haben, welche Er mit Allem im Universum teilt. Es würde auch Sinn machen, dass Gott eine 

unendliche Menge an Wahrheit hat. In anderen Worten weiß Gott alles über das Universum, wie es wissenschaftlich 

gesehen funktioniert, mathematisch, genauso wie Gott auch alles über euch weiß. Damit ist Gott ein großartiger 

Mathematiker und ein großartiger Wissenschaftler und Er ermutigt auch uns es ihm gleich zu tun, die Mathematik des 
Universums zu verstehen, die Wissenschaft des Universums zu verstehen und uns selber zu verstehen. Wie ihr seht, muss 

Gott nicht lernen uns zu verstehen, denn Gott kennt uns schon. Aber wenn wir das erste Mal geboren werden, kennen wir 

uns noch nicht und deshalb sind wir in diesem Prozess der Entdeckung. Wir müssen uns erlauben durch diesen Prozess 
der Erkenntnis zu gehen. [00:36:19.00] 

   

                                                                        Gott hat unendliche Liebe und Wahrheit 

Also wenn Gott unendlich ist und unendlich viel Liebe und Wahrheit hat stellt sich die Frage "Wie kann ich etwas von 

der Wahrheit die Gott hat lernen und wie kann ich etwas von der Liebe die Gott hat fühlen?" Könnt ihr erkennen, dass 
diese die zwei primären Fragen wären, oder nicht? Denn wenn ich die Wahrheit verstehen kann, dann kann ich die 

Wahrheit über alles im Universum erfahren und wenn ich Liebe zu begreifen und fühlen vermag, dann kann ich der 

glücklichste Mensch sein, der ich je sein könnte. Aber hier auf der Erde haben wir oft sehr kurze Perioden während 
unseres Lebens, wo wir Freude oder Liebe fühlen und dann haben wir lange Perioden wo wir nicht fröhlich oder 

unglücklich sind. Und es muss einen Grund geben, warum wir diese Perioden der Freude und dann diese Perioden von 

Betrübtheit haben. Und wenn wir wüssten was der Grund wäre, dann würde es Sinn machen, dass wir das verändern 

können, so dass wir nur noch Freude fühlen und die Traurigkeit loslassen können, und das ist meiner Meinung nach zu 
einem großem Maße darin inbegriffen, was unsere Beziehung mit Gott ausmacht.   

Es ist sehr wichtig zu verstehen das Gott liebt und das Gott demnach uns liebt.  

                    

Nun, viele Leute sagen das, aber sie fühlen es niemals richtig und sie gehen durch ihr Leben auf eine sehr 

selbstvertrauende Weise, denn auch wenn sie sagen oder denken, dass sie an Gott glauben, haben sie nicht wirklich eine 
persönliche Beziehung mit Gott und sind daher nicht glücklich. Aber die meisten Leute glauben nicht, dass dies der 

Grund dafür ist, warum sie unglücklich sind. Daher könnten sie fühlen, dass sie unglücklich sind, weil sie nicht genug 

Geld haben oder nicht genug Freunde haben oder weil ihr bester Freund sie angeht. Wie dem auch sei, ihr könnt 
vollkommen glücklich sein, ohne genug Geld zu haben und ohne Freunde zu haben und ihr könnt vollkommen glücklich 

sein, wenn Leute euch angehen, aber ihr könnt das wirklich nur machen, wenn ihr wisst wie man diese Beziehung mit 

Gott hat.  
  

Eine andere Sache die wir über Gott verstehen müssen ist, dass weil Gott unendlich ist, Gott auch eine unendliche Anzahl 

von Eigenschaften und Fähigkeiten und Kennzeichen hat, und die Art und Weise wie wir Gottes Eigenschaften, 

Fähigkeiten und Kennzeichen erfahren, ist dadurch, diese Beziehung zu haben, diese persönliche Beziehung zu Gott. Und 
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falls wir denken, dass Gott keine Eigenschaften, Fähigkeiten und Kennzeichen besitzt, wird es sehr schwierig für uns eine 
Beziehung zu Gott aufzubauen. [00:41:31.03] 

 

 Viele Menschen auf diesem Planten glauben, dass Gott wie ein Kraftwerk ist, welches Elektrizität durch das Universum 
schickt, welche alles in Betrieb hält, aber das Problem an dieser Art von Glauben ist, dass man dann Gott nicht als 

jemanden betrachtet, der Eigenschaften, Fähigkeiten, Kennzeichen und eine Persönlichkeit hat. Es ist sehr schwer für ein 

Kraftwerk eine Persönlichkeit zu haben, wie auch viele andere Kennzeichen, welche ihr persönlich entdecken könnt, 
wenn ihr eine Beziehung zu Gott entwickelt.  
 

 

2.4. Eine Beziehung zu Gott entwickeln 

Gott hat den Weg, eine Beziehung zu ihm zu haben, für euch vorgegeben, aber sehr wenige Menschen auf der Erde haben 
tatsächlich den Weg entdeckt diese Beziehung zu Gott zu haben. Im Jenseits gibt es einen Bereich, welcher das 

himmlische Königreich oder Himmelsreich genannt wird. Es ist ein sehr, sehr fröhlicher Platz und jeder dort ist extrem 

zufrieden. Alle die dort sind entdecken neue Dinge über das Universum, neue Dinge über Gott, neue Dinge über sich 

selber, aber sie machen das in einem Zustand, wo sie nicht mehr länger irgendeine Unzufriedenheit haben. Das ist auch 
auf der Erde möglich, aber es ist nur dann möglich wenn man sich auf Gott einlässt, in der Weise wie Gott es für uns 

vorgesehen hat.  
 
Die Art und Weise wie die meisten Religionen sich jetzt auf Gott einlassen ist, dass sie sich einen Haufen Konzepte über 

Gott ausdenken, an welche sie glauben, aber sie sind sich nicht sicher ob diese Glauben richtig sind oder nicht. Sie 

glauben sie nur, weil sie diese gelehrt bekommen haben, üblicherweise von ihrer Familie oder ihren Freunden oder von 
einem Geistlichen oder Priester und nicht weil sie diese persönlich entdecken mussten. Aber es gibt einen Weg bei 

welchem ihr persönlich jedes, einzelne, Ding im Universum entdecken könnt und das ist durch die Verbindung zu Gott. 

Und es würde logischerweise Sinn machen, dass wenn Gott alle Wahrheit weiß und wenn es einen Weg gibt sich mit Gott 

zu verbinden, es einen Weg für Gott gibt uns diese Wahrheit zu offenbaren.  
 

Wenn Gott uns liebt, dann würde Gott gewiss die Wahrheit mit uns teilen wollen. Aber wenn es Gott egal ist, dann würde 
Gott uns einfach die Entdeckung der Wahrheit alleine angehen lassen. Was ich euch sage ist, dass es Gott nicht egal ist 

und es gibt einen Weg, zwischen dir und Gott, all diese Wahrheit persönlich zu empfangen. Nun, historisch gesehen 

haben viele Leute geglaubt, dass sie einen Vermittler zwischen sich selber und Gott brauchen und ich sage euch, dass dies 
überhaupt nicht notwendig ist. Gott hat uns alle als einzigartige Individuen erschaffen, aber wir sind alle gleichwertig. 

Daher gibt es keine spezielle Person durch welche ihr euch mit Gott verbinden könnt. [00:46:45.00] 

 

2.4.1. Unsere Beziehung zu Gott benötigt keinen Vermittler 

Nun, geschichtlich haben viele Menschen geglaubt das ich, Jesus, der Vermittler zwischen ihnen und Gott bin aber das ist 

nicht wahr. Ich bin nur eine Person, genauso wie ihr. Ich muss Gott über denselben Weg entdecken, wenn ich mir 
wünsche eine Beziehung mit Gott zu haben und ich muss Gottes Weg finden, nicht meinen eigenen. Wie Gott es 

vorgesehen hat mir Liebe zu geben und wie Gott es vorgesehen hat mir Wahrheit zu geben; das musste ich entdecken. 

Daher hat keine Person jemals auf diesem Planeten existiert, welche der Mittelsmann zwischen Gott und der Menschheit 

ist. Jeder von uns hat das Potential eine besondere Beziehung mit Gott zu haben, denn wir sind alle Kinder Gottes und 
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damit sind wir alle Brüder und Schwestern. Wir mögen verschiedene Sprachen sprechen, wir mögen unterschiedliche 
Geschlechter haben aber wir sind immer noch alle gleichwertig und dies ist das Wichtigste über Gott zu verstehen; Gott 

zieht keine Person einer anderen vor.   

Teilnehmer:   Jeanne d'Arc hatte angeblich eine Verbindung mit Gott und sie hat sich wahrscheinlich betrogen gefühlt, 
denn sie wurde im Feuer verbrannt.   

 

Geschichtlich gesehen gab es viele Menschen welche geglaubt haben, dass sie eine besondere Verbindung zu Gott haben, 
aber wenn sie ins Jenseits gegangen sind haben sie realisiert, dass sie allen anderen gleich sind. Das ist eines der 

allerersten Dinge, die wir über uns selber verstehen müssen. Gott liebt uns alle, individuell, sehr und möchte eine enge 

Bindung mit jedem einzelnen von uns haben. Und nur wir selber verhindern diese Verbindung davon tatsächlich 

einzutreten. Wir unterbinden sie durch unsere Handlungen und unsere Gedanken und mit dem was wir tun.  

2.5. Gott ist ein Wesen, welches von uns getrennt ist und existierte bevor das Universum 

erschaffen wurde 

Teilnehmerin:  Ich habe die ganze Zeit das Gefühl, dass ich ein Teil Gottes bin und dass es keinen Unterschied gibt.    

Ja, dies ist heutzutage ein sehr weit verbreiteter Glaube auf dem Planten, dass wir alle ein Teil von Gott sind, aber ich 

werde den Unterschied, zwischen der Beziehung die wir mit Gott haben und was Gott ist, erklären. Gott ist ein Wesen, 

welches einzigartig und getrennt von uns ist, aber Teile von Gott können in uns eindringen. Ich werde das mehr im Detail 
erläutern.  

Bevor irgendetwas jemals existierte, existierte Gott. Daher existierte Gott also, bevor wir existierten. Gott musste uns 

nicht erschaffen, damit Sie sich selber erfahren konnte. Gott erschuf uns weil Sie einen Wunsch hatte, uns Ihre Liebe zu 
geben; dieser Wunsch verursachte ein Verlangen in Gott zu Erschaffen. Gott wollte jeder einzelnen Ihrer Schöpfungen die 

Erfahrung der Liebe die Sie hatte, in diesem Prozess der Erschaffung, geben. Und während dieser Erschaffung entstanden 

neue Wesen; und du bist eine Hälfte von einem dieser neuen Wesen. Die andere Hälfte wird dein Seelenpartner genannt 
und ich werde das näher in "Die Wahrheit Über - Die Menschliche Seele" erläutern. Aber was ich euch im Grunde 

genommen sage ist, dass es Gott gibt, ein Wesen und es gibt euch, ein Wesen und ein Teil Gottes kann in euch eingehen 

und Teile von euch können in Gott eindringen. [00:54:55.28] 

Teilnehmer:  Es ist schwer das zu verstehen, denn eine Eigenschaft Gottes ist allgegenwärtig zu sein.  

Es gibt einen Unterschied zwischen allgegenwärtig zu sein und der Erschaffung von Kindern, welchen dann auch freier 

Wille gegeben wurde. Dieses Konzept, dass Gott allgegenwärtig ist kommt von der Vorstellung vom Menschen und es 

kann mit ein bisschen Logik widerlegt werden. Existierte Gott bevor das Universum existierte?  
 

Teilnehmerin:  Er müsste schon existiert haben, denn er ist unendlich.  
 

Genau! 

 

Teilnehmerin: Logisch gesehen.  

Logisch gesehen, ja. Also das ist wichtig, Gott hat uns ein Gehirn gegeben, damit wir tatsächlich unsere Logik nutzen 

können, um Wahrheit zu entdecken. Also wenn Gott existierte bevor das Universum existierte, dann kann Gott 

logischerweise nicht im Universum sein, Gott muss größer als das Universum sein. Daher ist Gott größer als das 
Universum und Teile von Gottes Energie können in das Universum eindringen. Und Gott hat auch euch so erschaffen, 

dass Teile von euch oder eurer Energie, dass Universum verlassen und in Gott eindringen können, und ein Teil Gottes 

kann in euch eindringen, aber es muss ein Prozess sein, welchen wir verstehen.   

Es ist sehr wichtig zu verstehen, dass Gott existiert hat, bevor das Universum erschaffen wurde. Gott hat auch das 

Erschaffen neuer Universen zugelassen und jedes Mal, wenn ein Menschengeschlecht einen neuen Zustand in Liebe 

erreicht, welcher von niemandem jemals vorher erfahren wurde, wird ein neues Universum erschaffen und dieses 

Universum wird in einem anderen dimensionalen Raum kreiert. Nun viele von euch haben vielleicht gelernt, dass es 
sieben dimensionale Räume gibt, aber die Wahrheit ist, dass es viel mehr als sieben dimensionale Räume gibt. Das 
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himmlische Königreich oder das Himmelsreich, welches ich das Königreich Gottes bezeichnet habe, ist in der achten 
Dimension. Jedes Mal, wenn jemand einen neuen Zustand in Liebe erreicht, welcher von niemanden jemals vorher 

erfahren wurde, wird eine neue Dimension erschaffen. Gott erschuf das Potential dafür, durch das Kreieren einer 

Rahmenordnung für uns, um unendliches Wachstum zu erfahren. 

3. Gott erschuf Gesetze, welche eine Rahmenordnung für das 

Universum und unser Wachstum zur Verfügung stellen 

Während wir in diese neuen Zustände wachsen, lernen wir mehr Dinge, verstehen wir mehr Wahrheit und wir begreifen 

auch und fühlen mehr Liebe. Damit erschuf Gott dieses wundervolle Potential oder System, in welchem wir für immer 
existieren und wachsen können. Wir sind nicht begrenzte Wesen, wir sind wachsende Wesen. Nun, diese Rahmenordnung 

welche Gott kreierte können wir die Gesetze Gottes nennen. Diese Gesetze erschaffen die Rahmenordnung von Liebe, in 

welcher wir wachsen können. Gott erschuf viele verschiedene Arten von Gesetzen, einige von ihnen beeinflussen den 
physischen Körper, einige von ihnen betreffen den spirituellen Körper und einige von ihnen haben einen Effekt auf die 

Seele.  

3.1. Die Gesetze Gottes haben eine hierarchische Struktur 

Nun, einige Gesetze, welche den physischen Körper betreffen, sind Gesetze wie Gravitation und Aerodynamik. 

Aerodynamik überwindet Gravitation, aber nur unter bestimmten Umständen. Auf der Erde brauchen wir einen Flügel 
welcher einen Auftrieb erzeugt und dann können wir Erfahrungen machen, welche nicht mehr länger an Gravitation 

gebunden sind. Also innerhalb der physischen Gesetze ist die Gravitation ein niederes physisches Gesetz und 

Aerodynamik ist ein höheres physisches Gesetz. Die Menschheit hat für viele, viele tausende von Jahren mit Gravitation 
gearbeitet, aber hat erst kürzlich, in der heutigen Zeit, über Aerodynamik gelernt.  
 

Also es gibt all diese Gesetze welche existieren aber von einigen wissen wir nichts, denn wir müssen sie noch entdecken, 

genau wie wenn wir erstmals das Gesetz der Aerodynamik dadurch entdeckt haben, zu beobachten, was um uns herum 

geschehen ist. Wir konnten Vögel fliegen sehen und wir haben uns gefragt wie sie das machen. Zuerst dachten Leute, 

dass Vögel dadurch fliegen konnten weil sie leichter als Luft waren, aber dann wickelten einige Experimentatoren den 
Vogel ein, ohne dass sich die Flügel ausstrecken konnten und sie ließen den Vogel fallen und er schlug auf dem Boden 

auf. Er war nicht leichter als Luft. Daher mussten sie dann herausfinden warum. Sie dachten zuerst, dass eine Feder 

leichter als Luft war. Deshalb zupften sie dem Vogel die Feder und sie suchten einen vollkommen windstillen Tag aus 
und ließen die Feder fallen und sie landete auf dem Boden. Also war die Feder nicht leichter als Luft. Und somit 

entdeckte die Menschheit, durch eine Reihe von Experimenten, dass es diese Anziehung der Gravität gab, welche alles 

was eine Masse hat zum Boden zieht, aber sie hatten immer noch nicht das Geheimnis der Aerodynamik entdeckt. Sie 
mussten mehr Experimente machen um herauszufinden wie der Flügel von dem Vogel konstruiert war und wie es einen 

Auftrieb verursachte und sobald sie das entdeckt hatten, konnten sie es nachmachen. [01:04:38.24] 

 

Es ist sehr wichtig dies als ein Prinzip, im Bezug auf das Entdecken von allen Gesetzen Gottes, zu verstehen denn Gottes 
Gesetze haben eine Hierarchie. Die niederen Gesetze regieren bestimmte Dinge aber dann gibt es höhere Gesetze,  welche 

die niederen Gesetze, in bestimmten Situationen, überkommen und das demonstriert wie clever Gott ist. Gott ist sehr, sehr 

smart.  
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Gott hat nicht nur all diese Gesetze geschaffen, es gibt außerdem einige dieser Gesetze welche wir noch entdecken 
müssen. Es gibt Gesetze welche Gott geschaffen hat, welche noch von der höchsten Person im Universum entdeckt 

werden müssen und was ich meine wenn ich höchste sage, ist die Person im besten Zustand in Liebe und in Wahrheit, 

denn Gott hat eine unendliche Anzahl von Gesetzen, welche wir entdecken können, die Ihr ganzes Universum regieren 
und die selbst Universen regieren welche noch erschaffen werden. Das ist das Schöne daran was Gott gemacht hat. Gott 

kreierte das Potential für uns, durch das Vorhandensein  dieser Gesetze bevor wir begannen, unendlich weiter zu 

wachsen.  
 

Nun einige dieser Gesetze sind sehr, sehr einfach insofern, als wenn wir das Gesetz der Gravitation betrachten gibt es 

gewöhnlich nur drei Möglichkeiten wie es funktioniert. Es erfordert zwei Massen, wobei die zweite Masse, welche 

kleiner ist, zu der größeren Masse hingezogen wird. Nun, wenn ihr betrachtet was mit uns Menschen geschieht, könnt ihr 
sehen, dass es drei Wege gibt wie wir dieses Gesetz brechen können. Gewöhnlich laufen wir sehr beständig auf dem 

Boden und solange der Boden fest ist, sind wir stabil und fühlen uns sicher. Wie dem auch sei, wenn wir uns auf die 

Spitze eines Gebäudes mit zwanzig Etagen platzieren und dort ist der Vorsprung und während wir auf den Vorsprung 
zulaufen sind wir immer noch sicher, aber gleich der nächste Schritt wird sehr unsicher sein, denn das Gesetz wird in 

Kraft treten, wo es nichts gibt was mich halten kann. Und von diesem Moment an werde ich auf eine beschleunigende 

Weise auf den Boden fallen und das Gesetz besagt, dass sich die Geschwindigkeit der Beschleunigung abhängig von der 

Größe der Masse unterscheidet. Hier in unserer Welt ist die Beschleunigung 9.8 Meter pro Sekunde im Quadrat und wir 
beschleunigen bis wir auf den Boden fallen. [01:09:26.24] 
 

Nun, wenn wir nur ein paar Meter über dem Boden waren oder einen Meter über dem Boden waren, mag der Schaden 
nicht groß sein. Wir haben also das Gesetz gebrochen, aber der Schaden ist nicht groß, im Verhältnis zu  dem Ausmaß in 

dem wir das Gesetz gebrochen haben. Und Gott bestraft uns nicht, Gott hat nur ein Gesetz erschaffen, welches uns davor 

bewahrt hinaus in den Weltraum zu fliegen und welches auch die Luft welche wir atmen verhindert in den Weltraum zu 
entweichen, damit das Leben auf der Erde ermöglicht werden kann. Daher ist es ein liebevolles Gesetz. Aber wenn wir 

auf die Spitze eines Gebäudes mit zwanzig Stockwerken hochgehen und wir von der Kante springen, besteht nun eine 

hohe Wahrscheinlichkeit, dass wir sterben werden. Und Gott bestraft uns immer noch nicht. Das Gesetz hat nur seine 

Wirkungsweise und solange ich ein anderes Gesetz kenne, welches das niedere Gesetz überwältigen kann, dann muss ich 
nicht der Wirkungsweise des niederen Gesetzes unterliegen. Also wenn ich Flügel habe oder eine Fallschirm und von 

dem Gebäude springe, dann könnte alles ziemlich sicher sein. Aber wenn ich keine dieser Dinge habe, welche das Gesetz 

der Aerodynamik in Anspruch nehmen, dann wird das Gesetz der Gravität seine Wirkung haben.  
 
 Nun ist dies genauso mit all den Gesetzen Gottes. Es gibt niedrigere Gesetze, welche von höheren Gesetzen überwältigt 

werden. Die höchsten Gesetze, sind die Gesetze von Gottes Liebe. Die nächst höheren Gesetze sind die Gesetze der 

menschlichen Liebe und diese Gesetze wirken sich auf die Seele aus, anstatt sich nur auf den physischen oder den 

spirituellen Körper auszuwirken. Daher müssen wir verstehen was die Seele ist, damit wir verstehen wie die Gesetze 
wirken. Aber bevor wir damit weitermachen, kann jeder so weit verstehen, dass Gott ein Wesen ist, welches unendlich ist, 

welches Eigenschaften, Fähigkeiten und Persönlichkeit hat und welches Gesetze geschaffen hat durch welche wir 

existieren.  
  

4. Wir können Gott durch persönliche Erfahrung entdecken 

Nun, ich bin in vorherigen Gesprächen detailliert auf diese Gesetze eingegangen (wie in “Die Gesetze Gottes: Eine 

Einführung”) und ich bin ins Detail über Gottes Charakter und Eigenschaften gegangen, aber was ich euch sage ist, dass 
es einen Weg gibt wie ihr all diese Dinge selber entdecken könnt, ihr müsst durch einen Prozess gehen es selber zu 

erfahren. Und was ich euch gerne als nächstes beschreiben möchte ist, wie man Gott erfährt. Aber um das zu machen 

müssen wir uns selber verstehen. Daher muss ich euch ein bisschen über die menschliche Seele erzählen und das wird 
eine separate Diskussion und was wir dann machen werden ist die beiden Diskussionen miteinander zu verbinden. 

Danach werden wir letztendlich damit enden wie wir mit Gott kommunizieren können und wie wir all diese Wahrheiten 

über Gott empfangen können. Und wir werden auch wissen wie wir ebenfalls Gottes Liebe erfahren können. [01:14:27.27] 
 

Es gibt Komplizierungen, aber Gott hat das Universum auf eine Art erschaffen, dass selbst ein kleines Kind verstehen 

kann, wie man eine Verbindung mit Gott herstellt. Und der Grund warum Gott es auf diese Weise gemacht hat war, damit 
jeder von uns, selbst von einem sehr jungen Alter an, beginnen kann diese Beziehung mit Gott zu verstehen. Und hättet 
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ihr das nicht genauso gemacht, wenn ihr eine liebevolle Person wärt? Die meisten Menschen auf der Erde glauben, dass 
Gott sehr von ihnen entfernt ist, aber das ist nur unsere Meinung, es ist nicht die von Gott. Gott hat einen Weg geschaffen, 

bei welchem wir Gott zu allen Zeiten sehr nahe sein können aber um zu verstehen wie, müssen wir die ganz 

fundamentalen Prinzipien verstehen, wie man einen Verbindung mit Gott herstellt.  
 

Eines dieser sehr fundamentalen Prinzipien ist, dass Gott eine Entität ist, ein richtiges Wesen. Und obwohl Gott Energie 

hat, ist Gott nicht die Energie selber. Energie ist ein Merkmal oder eine Eigenschaft Gottes und Gott hat auch Liebe, aber 
Liebe selber ist nicht Gott. Liebe ist ein Gefühl welches Gott allen Ihren Kreationen gegenüber hat und während Gott 

Wahrheit ist, ist Wahrheit nicht Gott. Mit anderen Worten ist Wahrheit ein Merkmal oder eine Eigenschaft welche Gott 

besitzt. Daher könnte man sagen Wahrheit und Liebe sind ein Teil von Gottes Persönlichkeit.  
 

Und wenn ihr darüber nachdenkt ist es mit euch selber ganz ähnlich. Ihr seid nicht Liebe, aber Liebe kann in euch 

existieren. Liebe ist ein Merkmal oder eine Eigenschaft oder ein Gefühl welches ihr habt. Einige Leute haben sehr wenig 
davon und andere haben viel mehr und können daher mehr davon teilen. Und es ist dasselbe mit jedem einzelnen unserer 

Merkmale und Eigenschaften. Die Eigenschaft definiert nicht die Person, denn die Person kann ohne diese Eigenschaft 

existieren. Daher ist die Person immer noch ein Individuum und ist in der Lage diese Eigenschaften zu haben, sie ist im 
Stande diese Gefühle zu haben. Sie ist fähig mehr Wahrheit zu entdecken, aber das bedeutet nicht, dass sie die Wahrheit 

ist; sie erlangt die Wahrheit durch Erfahrung. Und es bedeutet nicht, dass sie Liebe ist, sie kann liebevoller durch die 

Erfahrung werden. Also könnt ihr sehen dass wir existieren können ohne bestimmte Eigenschaften zu haben, die andere 

Leute haben? 
 

Nun, Gott hat einige Eigenschaften welche ihr nicht habt und ihr habt einige Eigenschaften die Gott nicht hat. Zum 
Beispiel hat Gott keine Wut in sich. Werdet ihr wütend? Gott wird nicht wütend, daher hat Gott nicht die Eigenschaft der 

Wut. Aber Gott hat die Möglichkeit für euch geschaffen Wut zu haben und wie Gott diese Möglichkeit geschaffen hat, 

war dadurch euch freien Willen zu geben und ihr könnt euren freien Willen auf jede Art nutzen, selbst wenn es nicht in 
Harmonie mit Liebe ist. [01:20:16.07] 

4.1. Falsche Glaubensvorstellungen im Buddhismus 

Teilnehmer:  Tibetischer Buddhismus und die Gottheiten haben beide Eigenschaften, es gibt welche die wütend sind 

und welche die liebevoll sind. 

Ja und was ich sage ist, dass dies eine Erfindung der Menschheit über Gott ist und nicht was Gott wirklich ist. Die 
Wahrheit ist, dass Gott keine negativen Eigenschaften braucht und in Wirklichkeit keine hat. Aber viele Menschen auf der 

Erde haben sich dieses Konzept ausgedacht, dass Gott Yin und Yang hat, die Gegensätze von Schlechtigkeit und 

Gütigkeit.  

Teilnehmer:  Es handelt sich um eine Kultur, welche wahrscheinlich den höchsten Zugang zu Bewusstsein hatte. 

  

Ja, ich weiß das Buddhisten dies glauben, aber wenn ich etwas mehr im Detail erklären darf warum sie das glauben: wie 

ihr euch vorstellen könnt ist es mir gelungen in zweitausend Jahren viele Religionen zu inspizieren und über diesen 
Zeitraum hinweg habe ich viele dieser Religionen in Hinsicht darauf analysiert, warum sie bestimmte 

Glaubensvorstellungen von Gott haben, von denen ich durch meine Beziehung mit Gott weiß, dass sie nicht existieren. Es 

ist sehr wichtig zu verstehen, dass die meisten religiösen Gedanken auf diesem Planeten die Schöpfung von 
menschlichem Denken gewesen ist, anstatt sich mit Gott zu verbinden und Gott über sich selbst zu fragen.  
 

Nun, als die ursprüngliche buddhistische Religion erschaffen wurde, begannen sie mit der Annahme, dass Gott kein 

Wesen ist. Sie glauben, dass wir alle Fragmente eines einzelnen Gottes waren, welcher sich in viele Teile getrennt hat und 

durch das Loslassen von Wünschen und Sehnsüchten glauben sie, dass man irgendwann Eins mit all diesen Teilen werden 
kann. Aber das ist ein sehr schädigender Glaube für eure zukünftige Existenz, denn Gott kreierte Verlangen als einen 

primären Weg durch welchen ihr Gott erfahren könnt. Also je mehr ihr euch von euren Wünschen entfernt, desto mehr 

entfernt ihr euch in Wirklichkeit von Gott und das verhindert dann eine echte Beziehung mit der Wesenheit Gottes.  
 

Nun, andere Buddhisten haben jetzt das Wesen Gottes in ihren Glauben einbezogen. Der Grund dafür war, dass sie Gott 

manchmal fühlen konnten und sie fühlten Gott als etwas außerhalb von ihnen und sie fühlten Gottes Liebe in sie 
einfließen. Daher begannen sie zu verstehen, dass es wirklich ein Wesen Gott gibt und dass es einen Weg gibt sich mit 

Gott zu verbinden. Sie fanden heraus wenn sie meditierten und sich in solch einen Zustand versetzten, dass sie dann Gott 
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mehr fühlen konnten und sie begannen von diesem Prozess zu glauben, dass dies der Weg war sich mit Gott zu verbinden. 
Es gab gewisse Dinge davon welche stimmten aber auch einige Dinge die falsch sind. [01:26:21.06] 

4.2. Gott erschuf uns um Liebe und Verlangen zu erfahren 

Die Wahrheit ist, dass Gott uns erschaffen hat um das Leben zu erfahren. Es gibt zwei oder drei Hauptsachen die wir im 

Leben erfahren wollen. Das Erste was wir im Leben erfahren wollen ist Liebe. Die zweite Sache welche wir im Leben 
erfahren wollen ist ein Verlangen erfüllt zu haben. Das ist der Grund warum viele von uns um die Erde gehen und 

versuchen all unsere Wünsche zu erfüllen. Nun, Gott erschuf das Potential für unser Verlangen positiv oder negativ zu 

sein was Liebe anbelangt. Wenn unser Wunsch in Harmonie mit Liebe ist, dann entspricht es automatisch den Gesetzen 

Gottes. Also jedes Verlangen welches wir haben, dass in Harmonie mit Liebe ist trifft die Bestimmungen von Gottes 
Gesetzen und wird damit erfüllt, und jedes Verlangen welches nicht in Harmonie mit Liebe ist wird niemals erfüllt, denn 

es ist gegen die Gesetze Gottes.  

 

Liebevolle Wünsche werden immer erfüllt, denn sie sind in Harmonie mit den Gesetzen Gottes 

Nun, weil viele Menschen erkennen konnten, dass es in einem durchschnittlichen Menschen manchmal Wünsche in 

Harmonie und manchmal Wünsche die nicht in Harmonie mit Liebe sind gibt, könnten diese dann denken, dass wenn wir 

kein Verlangen hätten wären wir vielleicht besser imstande eine Verbindung mit Gott herzustellen. Aber um eine bessere 

Verbindung mit Gott zu erlangen brauchen wir nur jene Verlangen in uns zu beseitigen, welche nicht in Harmonie mit 
Liebe sind. Jedes Verlangen in Harmonie mit Liebe wird eingelöst werden.  [01:29:18.06] 

4.3. Wie Jesus Gott entdeckte 

Teilnehmerin:  Du sagst, dass du nicht ein Stellvertreter von Gott bist ?  

 
Das ist korrekt.  

Teilnehmerin:  Wie geschieht diese Verbindung mit Gott? Und wie viele Leben hattest du während der zweitausend 

Jahre? 

 
Ich werde die zweite Frage zuerst beantworten. In zweitausend Jahren hatte ich ein Leben. Es begann vor zweitausend 

Jahren und es hat noch nicht aufgehört. Aufgrund dieser Erfahrung habe ich viele, viele Erinnerungen und deshalb weiß 

ich wer ich bin, genau wie ihr Erinnerungen habt und dadurch wisst, wer ihr seid. Nun verlange ich von euch natürlich 
nicht dass ihr mir diese Erinnerungen glaubt, denn sie sind meine und sie können niemals eure sein, aber ich kann Fragen 

über diese Erinnerungen beantworten wenn es jemanden interessiert.  
 

Bezüglich der Verbindung mit Gott musste ich persönlich, durch mein Verlangen nach Gott, diese Wahrheiten über Gott 

entdecken. Ein Teil meiner Natur, was auch Marys’ Natur einbezieht, ist, dass ich immer von Gott und von dem 

Universum fasziniert war. Und daher traf ich im ersten Jahrhundert die bewusste Wahl oder Entscheidung mein ganzes 
Leben dem Studium Gottes‘ zu widmen, anstatt etwas anderes zu lernen. Und dadurch entdeckte ich Dinge, welche die 

meisten Leute niemals herausfanden. Es ist genau wie eine Person die am Fliegen interessiert ist und ihre ganze Zeit 

damit verbringen will das Fliegen zu entdecken und solche Personen lernen mehr über das Fliegen als andere. Und so 
verhält es sich auch mit mir in Bezug auf Gott.  
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Daher verursachte mein Verlangen nach Gott einen Durst nach Wissen über Gott und ich benutzte am Anfang 
grundlegende Annahmen, welche ich als Basis nutzen konnte um mit Gott in dieser Beziehung zu arbeiten. Eine der 

grundlegenden Annahmen die ich machte war, dass Gott alles weiß. Eine andere grundlegende Annahme die ich machte 

war, dass Gott mich und euch und alle anderen erschaffen hat und die dritte Annahme die ich machte war, dass wenn Gott 
mich erschaffen hat und Gott liebevoll war, dann würde Gott den Wunsch haben mir Wissen geben zu wollen und 

Wahrheit und ganz besonders Liebe. Und dann dachte ich mir eine Reihe von Experimenten aus, welche mir 

ermöglichten, durch die Nutzung dieser drei grundlegenden Annahmen als Basis, zu versuchen mehr über Gott 
herauszufinden. 

 

 Eines der ersten Dinge die ich über Gott herausfinden wollte war, ob Gott ein bestrafender Gott war oder nicht, denn im 

ersten Jahrhundert glaubte jeder um mich herum, dass Gott uns bestraft wenn wir böse Dinge tun. Also wollte ich wissen, 
ob das wahr war oder nicht und natürlich gab es andere Dinge die ich wissen wollte, aber ich hatte das Gefühl, dass ich 

eine grundlegende Mutmaßung über Gott machen könnte, wenn ich wüsste ob Gott bestrafend war oder nicht. Daher gab 

es eine wesentliche Sache die ich wissen musste - ob Gott liebevoll war oder nicht. Denn ich fühlte wenn Gott nicht 
liebevoll war, würde es keinen Sinn machen sich mit Gott zu verbinden. Ich benutze das auch um eine noch wichtigere 

Frage für mich zu beantworten und diese war - existierte Gott oder nicht? Und um mich auf diesen Prozess einzulassen 

entschied ich, dass es mir Gottes Existenz beweisen würde, wenn ich Gottes Liebe fühlen könnte, wenn ich danach fragte. 

Daher war eines meiner ersten Experimente eine Sehnsucht nach Gott in meinem Herzen zu haben! [01:35:39.10] 
 

 

Nun, der Grund warum ich entschied, dass es eine Sehnsucht in meinem Herzen sein musste war, dass ich Beziehungen 

um mich herum bemerkte und nur wenn Menschen sich gegenseitig fühlten, konnten sie wirklich jegliche Freude oder 
Liebe spüren. Also entschied ich, dass wenn ich eine Beziehung mit Gott haben wollte, musste ich ein Gefühl für Gott 

spüren, anstatt nur zu denken dass Gott existierte. Und somit entschied ich mich dieses Experiment auszuprobieren, bei 

welchem ich ein Verlangen in meinem Herzen hegte, angefangen mit einem Verlangen nach Liebe von Gott, von welcher 
ich zu diesem Zeitpunkt nicht wusste ob sie existierte oder nicht. Das allererste Mal als ich das machte, wurde ich 

überwältigt von der Liebe die zu mir kam. Ich war so überwältigt, dass ich weinte. Und ich war sehr klein, ich war um die 

sieben Jahre alt und als Folge realisierte ich, dass Gott existierte und Gott Liebe für mich hatte.     

 

Und sobald ich dies erkannte begriff ich auch, dass Gott mir viele andere Dinge zu geben hatte, solange ich wüsste wie 
ich danach zu fragen hatte. Ich bezeichne das als Gebet, da es sich sehr von Meditation unterscheidet, es ist ein ganz 

anderer Prozess. Beten entspricht einem Verlangen nach etwas, wohingegen Meditation ein Loslösen von Verlangen ist. 

Es ist fast das Gegenteil. Und ich bemerkte, dass meine Wünsche immer erfüllt wurden, solange sie in Harmonie mit 
Liebe waren. Aber es war nicht meine Definition von Liebe, ich musste mich damit abfinden was Gottes Definition von 

Liebe ist und diese war ganz anders als was ich dachte oder was Menschen um mich herum dachten, was Liebe war.  
 
Daher fing ich an andere Dinge von Gott zu empfangen, sobald ich mich auf mein Verlangen nach Liebe einließ und mich 

darauf mit Gott fokussierte. Und was ich realisierte war, dass als meine Seele anfing in Liebe zu wachsen, weil ich Gottes 
Liebe empfing und diese in mich einfloss, dass mich diese Liebe transformierte, so dass ich neue Sachen verstehen 

konnte, welche ich vorher nicht verstand. Und sobald ich das begriff erkannte ich, dass mich ein Mangel an Liebe daran 

hinderte mehr zu verstehen. Und dann war ich sehr, sehr darauf fokussiert mehr und mehr Liebe zu empfangen, wie ihr 
euch vorstellen könnt, und als ich etwas mehr Liebe empfing kam ich an einen Punkt wo ich kaum noch mehr erhalten 

konnte; es hörte irgendwie auf. Und dann dachte ich "Gott ist unendlich. Gott hat unendliche Liebe, also warum hat die 

Liebe aufgehört in mich zu fließen?" Und dann fing ich an den Zusammenhang zwischen Liebe und Wahrheit zu 
entdecken.   

Was ich erkannt hatte war, dass die Liebe irgendwann aufhörte zu fließen während ich an etwas festhielt von dem ich 

glaubte dass es wahr war, was in Wirklichkeit nicht wahr war. Und daher begriff ich, dass es für mich auch sehr wichtig 
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war daran zu arbeiten neue Wahrheit zu entdecken und  nicht nur Liebe zu empfangen und ich musste mich dazu bringen 
mit dieser Wahrheit übereinzustimmen anstatt an meinem eigenen Konzept von Wahrheit festzuhalten. Und sobald ich 

das verstand, begann ich wieder Liebe zu empfangen und dies zeigte mir, dass ich in die richtige Richtung ging. Und was 

ich dadurch lernte war, dass ich weiterhin Liebe empfangen werde solange ich in die richtige Richtung hin arbeite und 
sobald ich in die falsche Richtung arbeite würde die Liebe nicht zur Verfügung stehen. Und die Liebe wäre nicht 

erhältlich, nicht weil Gott sie nicht geben wollte, sondern eher weil ich nicht in einem Zustand war sie zu empfangen. 

Und damit fand ich mich ab. [01:42:26.27] 
 

Also im ersten Jahrhundert begann dieser Prozess und ich fing an mehr Liebe zu empfangen  und dann begann ich mehr 
Wahrheit zu verstehen und speziell durch diese zwei Dinge, Liebe und Wahrheit, entdeckte ich viele andere Dinge über 

das Universum. Und als diese Entwicklung fortschritt, begann ich Menschen zu sehen und mit ihnen zu reden die vor mir 

gestorben waren und ich fing an Diskussionen mit diesen Menschen zu haben. Wir begannen über all die verschiedenen 

Wahrheiten zu reden welche sie gelernt hatten und über diese Beziehung zwischen Liebe und Wahrheit welche ich 
entdeckt hatte, welche viele von ihnen noch nicht gelernt hatten. Und dann entschieden sie sich denselben Prozess 

aufzugreifen, was dazu führte, dass sie dieselben Wahrheiten empfingen, ohne dass ich ihnen sagte was diese Wahrheiten 

waren. Also erzählte jemand anderes ihnen diese Wahrheiten - Gott, durch diese Beziehung.  
 

 

Auf diese Weise also, durch diese Experimente entdeckte ich diese grundlegenden Prinzipien, welche ich seit jeher an 

Menschen weitergegeben habe. Jede Person welche sie jemals ausprobiert hat ist durch dieselbe Art von Erfahrungen 
gegangen und sie wachsen weiterhin hin in dieser Liebe, es kommt mehr Liebe von Gott zu ihnen. Und durch diesen 

Prozess lernte auch ich mehr Wahrheit und natürlich wenn man mehr Wahrheit entdeckt, möchte man sie teilen. Aber es 

ist wichtig zu verstehen, dass selbst wenn diese Wahrheit entdeckt wurde es nicht bedeutet, dass ich besser als 

irgendjemand anderes bin, denn das Entdecken der Wahrheit ist etwas zwischen euch und Gott, es gibt keine Person 
zwischen euch und Gott.    

4.4. Gott wünscht sich eine Beziehung mit all Ihren Kindern 

Gott möchte eine Beziehung  mit all Ihren Kindern, nicht nur mit einem Kind. Gott möchte eine Beziehung mit jedem von 

uns im gleichen Ausmaß, in derselben Stärke und in derselben Intimität. Und es ist sehr wichtig dies als eine 
grundlegende Sache über Gott zu verstehen. Gott hat keine besonderen Menschen festgelegt, denn für Gott ist jeder 

einzelne von uns etwas Besonderes. In Wirklichkeit hat jeder einzelne von uns eine einzigartige Eigenschaft von Gott, 

welche nicht in anderen Menschen vorkommt und Gott hat ein Verlangen in uns erschaffen diese Eigenschaften zu 

entdecken und sie zu leben. Wenn ihr sie lebt werdet ihr bekannt werden, denn ohne euch zu begegnen werden alle 
anderen Menschen niemals einen bestimmten Teil Gottes erfahren und das ist eine wundervolle Sache die Gott geschaffen 

hat. Es ist für jeden von uns wichtig uns gegenseitig zu verstehen, denn wenn wir uns verstehen, beginnen wir mehr von 

Gottes unendlicher Natur zu begreifen. [01:47:45.24]  

4.5. Schmerz und Leiden sind nicht die Schöpfungen Gottes‘ sondern der Menschen 

Teilnehmerin: Wie erklärst du Kriege und Grausamkeit wenn Gott nur liebevolle Verlangen erschaffen hat?  
  

Ja, ganz einfach. Ich habe nicht gesagt, dass Gott nur liebevolle Verlangen geschaffen hat, ich sagte dass es wirklich nur 

die Verlangen welche in Harmonie mit Liebe sind, die mit Gottes Gesetzen übereinstimmen. Gott hat euch einen freien 
Willen geben was bedeutet, dass ihr lieblose Verlangen haben könnt. Wenn ihr lieblose Verlangen habt, werden diese 

Verlangen darin resultieren die Gesetze Gottes zu brechen und jedes dieser Gesetze zieht eine Strafe mit sich wenn es 

gebrochen wird. Daher haben wir kompletten freien Willen zu entscheiden was immer wir wollen aber wir müssen 
verstehen, dass es eine Auswirkung von dieser Entscheidung gibt. Wann immer ich nicht in Harmonie mit Liebe handele 

wird die Folge Schmerz und Leiden sein. Wann immer ich in Harmonie mit Liebe handele wird die Folge immer Freude 

und Glückseligkeit sein. Nun die Menschheit hat sich entschlossen ihren Willen nicht in Harmonie mit Liebe zu nutzen, 

fast alle Menschen auf der Erde tun das. Als Folge davon sind wir alle an der Erschaffung von schmerzvollen 
Auswirkungen beteiligt und was wir machen müssen ist uns zu verändern und Dinge in Harmonie mit Liebe tun. Nun im 

Jenseits werden die achte Dimension und diejenigen Dimensionen darüber das göttliche Himmelreich genannt und an 

diesem Ort gibt es keine Menschen welche irgendwelche Verlangen haben die nicht in Harmonie mit Liebe sind. Folglich 
gibt es keine Kriege an diesem Ort, es gibt kein Leiden, es gibt keine Schmerzen, es gibt keine Krankheiten, es gibt keines 

dieser Dinge. Und somit müssen wir als Menschheit verstehen, dass der Schmerz und das Leiden welches wir beobachten 
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das direkte Resultat unserer eigenen Schöpfung ist. Viele der Menschen welche denken, dass sie liebevoll sind, sind leider 
nicht liebevoll. Zum Beispiel viele Menschen in der westlichen Welt welche glauben dass sie liebevoll sind, sehen dem 

Raub in anderen Ländern zu und in der Plünderung dieser anderen Länder verursachen sie viel Leiden. Und jedes Land 

welches glaubt das es liebevoll ist während es zur selben Zeit Leiden verursacht ist offensichtlich nicht liebevoll.  
 

Also Gott hat dieses Feedback System erschaffen. Wenn wir Schmerz und Leiden haben deutet es uns darauf hin, dass 
etwas vor sich geht was nicht in Harmonie mit Liebe ist. Wenn jeder der beteiligt ist Freude hat, dann sagt es uns, dass es 

etwas in Harmonie mit Liebe war und wenn eine Person gerne etwas für jemand anderen tut, was diese Person aber 

traurig macht, dann muss sich die Person die Freude hat fragen, ob sie es in Harmonie mit Liebe tut. Oft denken wir, dass 
wir in Harmonie mit Liebe sind aber zur selben Zeit verursachen wir Leiden in anderen Menschen und wir müssen uns 

viel mehr analysieren. Wir müssen die Wahrheit über uns sehen und was wir erschaffen. Das ist der Grund warum es 

Leiden auf dem Planeten gibt, weil die Männerwelt und die Frauenwelt auf diesem Planeten ihre Verlangen nicht in 

Harmonie mit Liebe ausüben. Und wenn wir das machen dann wird es natürlich Schmerz und Leiden geben. [01:54:04.02] 
 

Teilnehmerin: Aber was geschieht mit den Opfern? 
  

Das ist eine sehr gute Frage. Erinnert euch, dass alles was Gott mit der menschlichen Seele gemacht hat ewig währt. Die 

erste Sache welche die Person die der Täter ist machen muss ist zu erkennen, dass durch seine Taten ein Opfer erzeugt 
wurde. Die zweite Sache die gesehen muss ist, dass beide, der Täter und das Opfer, genau in Augenschein nehmen 

müssen wie dieses Ereignis zustande kam. Manchmal sind Opfer willige Opfer und manchmal unwillige Opfer. 

Offensichtlich unterscheidet es sich was mit dem Opfer geschieht je nach dem ob es ein williges Opfer oder ein 

unwilliges Opfer ist. Nun, in Gottes Universum sind wir ewig währende Wesen daher müssen wir verstehen, dass jede 
Erfahrung eine kurzzeitige Erfahrung ist. Wir müssen auch verstehen, dass der Tod kein Problem ist sondern was ein 

Problem  ist, ist das Leiden. Wir wollen anfangen unser Leiden zu sehen, nicht nur unser eigenes sondern das Leiden 

anderer Menschen, welches ein Resultat unserer Entscheidungen ist und deren anderer Menschen.  
 

Daher müssen wir aufhören davon auszugehen, dass Boshaftigkeit ein Teil unserer Gesellschaft sein muss. Viele von uns 
sind an den Punkt gekommen zu akzeptieren, dass Schlechtigkeit ein Teil unserer Gesellschaft ist, aber das muss nicht so 

sein. Es könnte anders sein wenn wir uns dazu entscheiden würden anders zu handeln. Also jedes Opfer welches 

geschaffen wurde, wurde nicht nur von dem Täter erschaffen, sondern auch von dem generellen Standpunkt der 

Gesellschaft, dass es Opfer und Täter gibt. Ein Großteil der Gesellschaft akzeptiert was mit dem Opfer geschieht anstatt 
zu versuchen es besser für das Opfer zu machen. Und wir sehen dass in den Gesetzen welche wir auf dem Planeten 

geschaffen haben, wie das Opfer nicht gewürdigt wird. Aber auf Langzeit ehrt Gott jedes Opfer und alle Gesetze Gottes 

drehen sich darum das Opfer zu unterstützen. Also wenn ihr im Jenseits als ein Opfer ankommt, helfen euch alle Gesetze 
Gottes durch den Prozess der Regenerierung zu gehen und in Wahrheit wird den Opfern im Jenseits viel mehr Hilfe 

gegeben und damit gibt es einen Ausgleich der Schlechtigkeit, welche auf der Erde vorgefallen ist.  

Nun was wir gerne sehen wollen ist, dass die Schlechtigkeit auf der Erde korrigiert wird, anstatt dann wenn die Person ins 
Jenseits geht. Um das zu erreichen muss jede Person auf der Erde liebevoller werden und das ist möglich. Aber viele von 

uns glauben nicht das es erreichbar ist und das trägt zu dem Problem mit bei. [01:59:29.03] 

4.6. Was passiert wenn wir sterben 

Teilnehmerin:  Deine logische Argumentation ist perfekt, sehr gut ausgedacht (lacht). Ich möchte dir für deine Antworten 

ein Kompliment aussprechen. Da es Theorien gibt, welche logische Argumentationen nutzen kann eine 
Person wie die Lama's und die Lehren der vergangenen Leben reinkarnieren. Es gibt eine andere Theorie 

welche besagt, dass du nicht reinkarnieren musst, sondern du kannst ein bestimmtes Level einer 

Schwingung erreichen bei welcher du deinen Körper austauschen kannst, was auch ein Weg ist ein Leben 
zu haben. In welchem Zustand war es dir möglich nur ein Leben zu haben denn ich möchte auch nur ein 

Leben haben und ich möchte wissen wie? Ich sehne mich nach Gottes Liebe und das ist mein Ziel und ich 

möchte diese Verbindung.   

Sehr gut! Lasst uns das ein bisschen weiter ausbauen. Es gibt viele Theorien auf der Erde darüber was geschieht wenn 
man stirbt. Einige Religionen glauben, dass man entweder in die Hölle oder in den Himmel geht wenn man stirbt und die 

Menschen welche in die Hölle gehen, können niemals in den Himmel kommen. Es gibt andere Menschen welche sterben 

die glauben, dass man fast sofort wieder zurückkommen kann und diesen endlosen Zyklus des Lebens hat, was sie 
Reinkarnation nennen. Sie glauben dass dies notwendig ist um ihre Entwicklung in Liebe zu verbessern aber das ist es 
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nicht. Keiner dieser Glauben ist wahr, was interessant ist denn wir lassen uns oft Glaubensvorstellungen einfallen von 
denen wir später merken, dass sie alle möglichen Probleme haben.  

Und was ich gerne morgen in der Diskussion "Die Wahrheit über - Reinkarnation und Geister" machen möchte ist viele 

dieser Glaubensvorstellungen durchzugehen und zu schauen warum sie nicht wahr sind und was die Wahrheit ist. Aber 
bevor wir diese Diskussion beginnen müssen wir die menschliche Seele selbst verstehen denn wenn wir einmal die 

menschliche Seele verstehen, begreifen wir was sie im Stande ist zu vollbringen. Es ist sinnlos mit Ideen anzukommen zu 

was die Seele im Stande sein könnte, wenn sie nicht in der Lage dazu ist. Daher müssen wir ermitteln zu was die 
menschliche Seele wirklich fähig ist und sobald wir das festgestellt haben können wir dann viele Fragen durchgehen und 

beantworten, welche von unserer zukünftigen Existenz handeln.  

Aber kurz gesagt gibt es keine Notwendigkeit für irgendeine einzige Person jemals wieder zurück zur Erde zu kommen. 

Ihr könnt eine Stufe in eurer Entwicklung in Liebe erreichen, was ihr Schwingung nennen mögt, aber was ich als 
Entwicklung in Liebe bezeichne, wo ihr zurück kommen könnt wenn ihr wollt. Und die Wahrheit ist, dass viele von euch 

nicht das Verlangen danach haben werden. Ihr könnt euch weiter über diesen Zustand hinaus entwickeln ohne zur Erde zu 

kommen, daher gibt es keinen Grund immer wieder zu reinkarnieren. Eine Wahrheit ist auch, dass wenn ihr in einem sehr 
schlechten Zustand der Liebe übertretet, ihr in ein Gebiet des Jenseits gelangen werdet welcher sehr dunkel und 

unangenehm ist. Aber ihr müsst nicht dort bleiben denn jeder kann von einem jeglichem Zustand der Liebe in einen neuen 

Zustand der Liebe wachsen. So hat Gott das Universum geschaffen hat und es ist sehr liebevoll wenn ihr darüber 

nachdenkt. [02:05:50.26] 

Aber viele von uns glauben, dass da irgendwie Bestrafung mit einbezogen ist und viele von uns glauben dies weil wir 

unsere Kinder bestraft haben. Wir denken wenn wir unsere Kinder bestrafen, dass wir liebevoll zu ihnen sind ohne zu 

verstehen dass es nicht eine liebevolle Handlung ist. Gott beteiligt sich nicht an der Bestrafung von Kindern und wir sind 
alle Kinder Gottes. Und noch eine Sache, wir als Kinder Gottes brauchen Korrekturen und das ist der Sinn der Gesetze 

Gottes, uns zu korrigieren, uns zu erziehen, uns zu lehren wie man ein Schüler  ist oder diszipliniert ist. Das Wort Schüler 

(disciple) kommt von dem Wort Disziplin (discipline) und das bedeutet jemand den richtigen Weg zeigen und sie nicht 
für den falschen Weg zu schlagen oder zu bestrafen.  
 

Dies ist eine sehr wichtige Frage und ich habe Mitgefühl für viele Menschen auf der Erde denn wenn wir an 

Unwahrheiten glauben, verursacht das mehr Traumata und Schwierigkeiten für uns, selbst in unserem Leben nach dem 

Tod. Daher ist es eine sehr wichtige Frage die es zu klären gilt. Wir wollen Wahlen und Entscheidungen treffen welche 

keine zukünftigen Probleme für uns verursachen und es gibt viele Geister im Jenseits welche versuchen zu reinkarnieren, 
wenn sie das gar nicht müssen. Also wir werden das morgen zu dem Thema "Die Wahrheit über - Reinkarnation und 

Geister" besprechen.  

5. Abschliessende Worte 

Also lasst uns eine Pause für 15 Minuten machen und dann werden wir zu der Diskussion "Die Wahrheit über - Die 
menschliche Seele" zurückkehren. 

 


